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Bericht über den Haushaltsablauf 
Stand: 30. Juni 2006  
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
gem. § 10 LHO ist der Finanzausschuss halbjährlich über den Stand des Haushaltsvoll-
zugs zu unterrichten. Die Entwicklung nach dem Stand vom 30. Juni 2006 ergibt sich aus 
der Anlage 1. Hierzu gebe ich folgende Erläuterungen: 
 
1. Grundlage für die Haushaltsführung im Jahre 2006  
 
 Grundlage für den Haushaltsvollzug 2006 ist das Haushaltsstrukturgesetz 2006 vom 

15. Dezember 2005. Danach betragen die 2006 erwarteten Nettoeinnahmen 6.656,0 
Mio. €. Nettoausgaben sind in Höhe von 8.230,7 Mio. € vorgesehen, die damit rd. 
1,3 % unter den Netto-Ist-Ausgaben 2005 liegen. 

 
2. Bereinigung der Ist-Zahlen aufgrund der Umstellung der Veranschlagung der 

Hochschulen auf Zuschusstitel 
 
 Eine Bereinigung der Ist-Zahlen ist ab 2006 nicht mehr erforderlich. Seit 2006 bu-

chen die Hochschulen im eigenen System außerhalb des Landeshaushalts ihre Per-
sonal- und Sachausgaben. Im Landeshaushalt wird nur noch der Zuschusstitel be-
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bucht. Die Ist-Zahlen des Vergleichszeitraums in 2005 entsprechen den Daten der 
Gruppierungsübersicht ohne Bereinigung für den Hochschulbereich. 

 
3. Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben bis zum 30. Juni 2006  
 

Das im Zahlenwerk dargestellte Soll 2006 berücksichtigt die Solländerungen bis  
30. Juni 2006. 

 
3.1 Einnahmen 
 
 Die Nettoeinnahmen betrugen Ende Juni 2006 3.475,3 Mio. € und sind gegenüber 

dem Vorjahreszeitraum um rd. 3,4 v.H. gesunken. Das Soll 2006 verringert sich ge-
genüber dem Ist 2005 um 2,8 v.H.. 

 
3.1.1 Steuereinnahmen, Länderfinanzausgleich und Bundesergänzungszuweisun-

gen 
 
 Die Steuereinnahmen des Landes sind im 1. Halbjahr 2006 gegenüber dem ver-

gleichbaren Vorjahreszeitraum um 8,7 v.H. oder 213,5 Mio. € gestiegen. Diese rela-
tiv hohe Steigerungsrate wird aber zu Belastungen im bundesstaatlichen Finanz-
ausgleich führen. Schleswig-Holstein ist somit weiterhin Nehmerland im Länderfi-
nanzausgleich und hat Ausgleichszuweisungen von 72,0 Mio. € (1. Halbjahr 2005: 
23,7 Mio. €.) erhalten. Bei den Bundesergänzungszuweisungen vereinnahmte das 
Land im 1. Halbjahr 20006 65,0 Mio. € gegenüber 7,2 Mio. € im 1. Halbjahr 2005   
(+ 57,8 Mio. €). 

 Zusammengefasst hat dies dazu geführt, dass bis einschließlich Juni 2006 die 
Steuereinnahmen des Landes unter Berücksichtigung von Bundesergänzungszu-
weisungen und Länderfinanzausgleich um 319,6 Mio. € oder 12,9 v.H. über dem Ist-
Aufkommen des vergleichbaren Vorjahreszeitraums liegen. Das Haushaltssoll 2006 
geht unter Berücksichtigung des Ergebnisses der Steuerschätzung November 2005, 
der Abrechnung des Länderfinanzausgleichs und der Bundesergänzungszuweisun-
gen für das IV. Quartal 2005 sowie der veranschlagten globalen Mindereinnahmen 
von einem Zuwachs um 1,5 v.H. im Vergleich zum Ist 2005 aus. 

 Eine Übersicht über das Steueraufkommen einschließlich Bundesergänzungszuwei-
sungen und Länderfinanzausgleich (Stand: 30. Juni 2006) ist als Anlage 2 beigefügt.  

 
3.1.2 Steuerähnliche Abgaben 
 
 Das Aufkommen aus steuerähnlichen Abgaben bis Juni 2006 entspricht mit 75,4 

Mio. € dem Ergebnis des Vorjahreszeitraumes. Während Einnahmen aus der Ab-
wasserabgabe (+ 1,2 Mio. €) und aus der Grundwasserentnahmeabgabe (+ 0,8 Mio. 
€) leicht stiegen, waren die Einnahmen aus der Oberflächenwasserabgabe (- 2,8 
Mio. €) geringer als im Vorjahr. 
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3.1.3 Verwaltungseinnahmen 
 
 Die Verwaltungseinnahmen haben das Vorjahresergebnis (letztmalig ohne Einnah-

men aus Liegenschaftsübertragungen) um rd. 62,9 v.H. (= 405,3 Mio. €) unterschrit-
ten. Die Absenkung ist im Wesentlichen durch die im Vorjahr geleistete Zahlung der 
HSH Nordbank AG aufgrund der Entscheidung in dem EU-Beihilfeverfahren zur 
Einbringung der Zweckvermögen der Investitionsbank in die Landesbank Schleswig-
Holstein Girozentrale (Haftkapitalvergütung) in Höhe von 435,6 Mio. € zum Jahres-
beginn 2005 begründet.  
Weitere wesentliche Veränderungen in diesem Bereich betreffen u.a. die  
 
- Konzessionsabgaben f. Lotterien  u. Sportwetten   -     4,7 Mio. €  

aufgrund verringerter Umsätze in Folge allgemeiner  
Wirtschaftsentwicklung, Werbebeschränkungen für 
Oddset-Sportwetten u.a., 

-  Gewinne aus Beteiligungen aufgrund erhöhter   +   11,8 Mio. €  
Ausschüttung der HSH Nordbank AG nach Wandlung  
von Stillen Einlagen in Stammkapital, 

- Feldes- und Förderabgaben aufgrund    +     5,7 Mio. €  
erhöhter Förderung und gestiegener Rohstoffpreise, 

- Erstattung Sachverständigenkosten Reaktoraufsicht  +     2,0 Mio. €  
zweckgebundene Einnahmen. 

 
3.1.4 Zuweisungen für nichtinvestive Zwecke 
 (ohne Länderfinanzausgleich und Bundesergänzungszuweisungen) 
 
 Diese Einnahmeart liegt um 7,5 v.H. (= 23,5 Mio. €) unter dem Vorjahr. Dies ist im 

Wesentlichen bedingt durch schwankende Zahlung von projekt- und programmbe-
zogenen EU-Mitteln und beim Land künftig nicht mehr eingehende Drittmittel für 
Hochschulen. Die Zahlungen des Bundes für Unterkunft und Heizung nach § 22 (1) 
SGB II zur Weiterleitung an die Kreise und kreisfreien Städte haben sich im 1. Halb-
jahr 2006 gegenüber 2005 um rd. 20 Mio. € erhöht. 

 
3.1.5 Investive Zuwendungen 
 
 Die Einnahmen aus investiven Zuwendungen liegen um 35,4 v.H. (= 17,3 Mio. €). 

über denen des Vorjahreszeitraums. Auch hier liegen die Veränderungen wesentlich 
im Bereich der programmbezogenen EU-Fördermittel. 

 
3.2 Ausgaben 
 
 Die Nettoausgaben des Landes sind um 126,2 Mio. € bzw. 3,0 v.H. gegenüber dem 

vergleichbaren Vorjahreszeitraum gesunken.  
 
3.2.1 Personalausgaben 
 
 Die Personalausgaben betragen am 30. Juni 2006 1.674,4 Mio. €. Gegenüber dem 

Vergleichszeitraum des Vorjahres (1.758,3 Mio. €) bedeutet das einen Rückgang 
von 4,8 v.H. (= 83,9 Mio. €). Wesentliche Ursache ist die Umstellung der Buchfüh-
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rung bei den Hochschulen. Die Versorgungsausgaben einschl. Versorgungsrücklage 
sind um rd. 11 Mio. € gestiegen.  

 
3.2.2 Sächliche Verwaltungsausgaben 
 
 Die sächlichen Verwaltungsausgaben sind gegenüber dem Vorjahreszeitraum um 

20,3 Mio. € (= 9,1 v.H.) gesunken.  
 

Veränderungen haben sich insbesondere ergeben durch  
- die geänderte Buchführung der Hochschulen   -    26,0 Mio. €, 

 - Auslagen in Rechtssachen     +     2,4 Mio. €, 
 - Sachverständigenkosten in atomrechtlichen Verfahren +     2,8 Mio. €, 

- IT-Ausgaben        -      3,8 Mio. €. 
 
3.2.3 Zinsausgaben 
 
 Im Verhältnis zu der tatsächlichen Steigerung der Neuverschuldung im Jahr 2005 

liegen die Zinsausgaben zur Jahresmitte 2006 mit einer Steigerungsrate von rd.  
5,3 % moderat über dem Vorjahresniveau. Das veranschlagte Soll wird im H
haltsjahr 2006 voraussichtlich nicht überschritten. Die Ursache liegt einerseits an de
historisch niedrigen Zinsphase im Aufnahmejahr 2005, andererseits an den getrof-
fenen Maßnahmen des Kredit- und Zinsmanagement zur Optimierung der Zinsau
gaben. 

aus-
r 

s-

 
3.2.4 Nichtinvestive Zuwendungen 
 
 Gegenüber dem Vorjahreszeitraum sind die Ausgaben um 3,8 v.H. (rd. 55,5 Mio. €) 

gesunken.  
Wesentliche Veränderungen haben sich ergeben bei 

 -  Erstattungen für Wohngeld     -      7 Mio. €, 
 -   Zuschüsse für Hochschulen     + 117 Mio. €, 
 - den Regionalisierungsmitteln des Bundes   -    45 Mio. €  

aufgrund fehlender Abrechnungen der Unternehmen, 
 - den Ausgleichsleistungen im Ausbildungsverkehr  -    14 Mio. €  

aufgrund verzögerter Bearbeitung, insgesamt wird mit  
erheblichem Mehrbedarf gerechnet, 

 - den Ausgaben für Sozialhilfe     -    40 Mio. €,  
u.a. da Meldungen der Kreise und kreisfreien Städte  
nicht periodengerecht  
erfolgten und in 2005 noch die Abrechnung für 2004  
erfolgt ist, 

 - Zahlungen des Bundes für Unterkunft und Heizung  +   20 Mio. €, 
- Zuweisungen i.R. Kommunaler Finanzausgleich  -  115 Mio. €, 

 
3.2.5 Investive Ausgaben 
 
 Die Ausgaben für Baumaßnahmen liegen um 0,5 v.H. (0,2 Mio. €) über dem Vorjah-

resniveau. Die sonstigen Investitionen sind um 8,7 Mio. € (= 5,5 v.H.) gestiegen. 
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Insgesamt beträgt die Steigerung der Investitionen 8,9 Mio. € (= 4,6 v.H.) gegenüber 
dem Vorjahr. Im investiven Bereich gab es folgende wesentliche Veränderungen: 

 - Neubau von Wasserschutzbooten    +    1,5 Mio. €, 
- Regionalprogramm 2000      +    7,6 Mio. €  

aufgrund verbesserten Projektfortschritts, 
 - Zuschüsse an LBV        -     6,5 Mio. €  

aufgrund verzögerten Zahlungsabrufs, 
- Neubau eines Schleppers      +    1,7 Mio. €, 
- Zuweisungen an Kommunen i.R. Kommunaler   +    2,5 Mio. € 

Finanzausgleich. 
 
 
4. Neuverschuldung 
 
 Zur Deckung des Haushalts 2006 steht eine Kreditermächtigung in Höhe von 

1.562,3 Mio. € zur Verfügung. Hinzu kommt eine Restkreditermächtigung in Höhe 
von 134,3 Mio. €. Im Berichtszeitraum liegt die Nettokreditaufnahme i.H. v. 460,6 
Mio. € um 24,6 v.H. unter der Neuverschuldung im Vorjahreszeitraum (610,5 Mio. 
€). 

 
5. Globale Mehr-/Minderausgaben 
 
 Die zur Deckung der Ausgabereste bei den Hochschulen veranschlagten globalen 

Mehrausgaben werden erst zum Ende des Jahres abgewickelt werden.  
 
6. Gruppierungsübersicht 
 
 Als Anlage 3 ist eine Gruppierungsübersicht über die Einnahmen und Ausgaben des 

1. Halbjahres 2006 beigefügt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Klaus Schlie 
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Halbjahresbericht 2006 über den Haushaltsablauf des Landes Schleswig-Holstein 

1. Entwicklung des Landeshaushalts (in Mio. €) 
 

Soll Ist Veränderung Veränderung

2006 * Jan - Juni 06
Ist 06 zum

Ist 2005 ** in %
Soll 06 zum

Ist 2005**  in %

Nettoeinnahmen 6.656,0     3.475,3     -3,4     -2,8     

Steuereinnahmen, LFA, BEZ *** 5.290,7     2.805,3     13,1     1,5     

Übrige Einnahmen 1.365,3     670,0     -40,1     -16,7     

Nettoausgaben 8.230,7     4.013,1     -3,0     -1,3     

Personalausgaben 3.134,1     1.674,4     -4,8     -4,0     

Investive Ausgaben 740,1     201,7     4,6     9,7     

Übrige Ausgaben 4.356,5     2.137,0     -2,3     -0,9     

Nettokreditaufnahme 1.562,3     460,6     -24,6     5,2     

*   Soll 2006 einschl. Solländerungen bis zum 30.06.2006
**  Ist-Daten 2005 laut Gruppierungsübersicht (ohne Bereinigung für den Hochschulbereich)
***  mit veranschlagten globalen Mindereinnahmen i.H.v. 25,0 Mio. €
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Halbjahresbericht 2006 über den Haushaltsablauf des Landes Schleswig-Holstein 

 
 Die Ausgaben des Landes nach Aufgabenbereichen (in Mio. €) 

Soll Ist Veränderung

2006 Jan - Juni 06
Ist 06 zum
Ist 05* in %

Allgemeine Dienste 1.765,7     898,9     3,8     

Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung 
und Kultur 2.491,9     1.280,6     -1,9     

Soziale Sicherung, Soziale 
Kriegsfolgeaufgaben, Wiedergutmachung 1.132,7     556,9     -4,7     

Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung 218,6     79,1     5,2     

Wohnungswesen, Städtebau, Raumordnung 
und Kommunale Gemeinschaftsdienste 58,9     19,0     -17,0     

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 108,9     29,0     6,6     

Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe, 
Dienstleistungen 183,5     68,3     2,9     

Verkehrs- und Nachrichtenwesen 423,5     126,1     -20,4     

Wirtschaftsunternehmen, Allgemeines 
Grund- und Kapitalvermögen, 
Sondervermögen 7,3     3,6     -70,7     

Allgemeine Finanzwirtschaft 4.342,3     2.454,2     -21,3     

*  Ist-Daten 2005 laut Gruppierungsübersicht (ohne Bereinigung für den Hochschulbereich)

Die Ausgaben des Landes nach Aufgabenbereichen (in Mio €)
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Halbjahresbericht 2006 über den Haushaltsablauf des Landes Schleswig-Holstein 

 
1.2  Die Ausgaben des Landes nach Ausgabearten (in Mio €) 

Soll Ist Veränderung Veränderung

2006* Jan - Juni 06
Ist 2006 zum
Ist 05** in %

Soll 2006 zum
Ist 05** in %

Personalausgaben 3.134,1     1.674,4     -4,8     -4,0     

Sächl. Verwaltungsausgaben 441,7     202,7     -9,1     -9,7     

Schuldendienst (ohne Tilgung) 911,2     531,8     5,3     4,1     

Zuwendungen an Dritte
(ohne LFA und BEZ) 2.966,8     1.401,8     -3,8     0,1     

Baumaßnahmen 122,2     34,0     0,5     12,4     

Sonstige Investitionen 617,9     167,7     5,5     9,2     

Globale Mehr- und Minderausgaben 14,6              -               -               -

Haushaltstechnische Verrechnungen 22,2     0,6     -75,2     106,9     

*   Soll 2006 einschl. Solländerungen bis zum 30.06.2006
**  Ist-Daten 2005 laut Gruppierungsübersicht (ohne Bereinigung für den Hochschulbereich)
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Halbjahresbericht 2006 über den Haushaltsablauf des Landes Schleswig-Holstein 

 
1.3  Die Einnahmen des Landes nach Einnahmearten (in Mio €) 

Soll Ist Veränderung Veränderung

2006* Jan-Juni 06
Ist 06 zum

Ist 05** in %
Soll 2006 zum
Ist 05** in %

Landessteuern 754,8    400,0    9,2    3,2    

Gemeinschaftsteuern*** 4.324,2    2.268,3    8,8    0,6    

Steuern gesamt*** 5.079,0    2.668,3    8,9    1,0    

Länderfinanzausgleich 95,5    72,0    203,3    -6,9    

Bundesergänzungszuweisungen 116,2    65,0    803,4    45,5    

Steuerähnliche Abgaben 103,4    75,4    0,0    0,8    

Verwaltungseinnahmen 439,5    239,3    -62,9    1,6    

Zuweisungen (ohne Inv.) 574,2    288,2    -7,5    -28,1    

Zuweisungen für Investitionen 226,0    65,8    35,4    20,1    

Globale Mehreinnahmen 0,0    0,0                -                -
Haushaltstechnische 
Verrechnungen 22,2    1,2    -63,6    93,4    

*   Soll 2006 einschl. Solländerungen bis zum 30.06.2006
**  Ist-Daten 2005 laut Gruppierungsübersicht (ohne Bereinigung für den Hochschulbereich)
***  mit veranschlagten globalen Mindereinnahmen i.H.v. 25,0 Mio. €
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Halbjahresbericht 2006 über den Haushaltsablauf des Landes Schleswig-Holstein 

 

2. Kreditaufnahme, Finanzderivate und Schuldenstand (Kalenderjahr)

2.1 Kreditaufnahme

Wertpapiere 825,00 43,95%

Schuldscheindarlehen 1.052,00 56,05%

Gesamt 1.877,00 100,00%

2.2 Finanzderivate

Zinsswap 407,00 61,95%

Zinsoptionen 250,00 38,05%

Abschlussvolumen insgesamt 657,00 100,00%
davon
zur Optimierung der Kreditkonditionen 507,00 77,17%

zur Begrenzung von Zinsänderungsrisiken 150,00 22,83%

Stand
30.06.2006

in Mio €

Zinsswap 11.069,13 85,19%

Zinsoptionen 1.925,08 14,81%

Vertragsbestand insgesamt 12.994,21 100,00%

*)

vom
01.01.2006

bis
30.06.2006

vom
01.01.2006

bis
30.06.2006

Zinsswap:
Vereinbarung zum Tausch von  Zinszahlungsströmen mit unterschiedlicher Zinsbindungsdauer (i.d.R. 
fest in variabel bzw. variabel in fest) 
Zinsoption: 
Recht des Käufers, in eine vorab festgelegte Zinsvereinbarung (z.B. Zinsswap) als Festzahler oder als 
Zahler variabler Zinsen einzutreten. Für das Recht zahlt der Käufer an den Verkäufer, der bei Ausübung 
in die Zinsvereinbarung eintreten muss (Stillhalter), eine Prämie.

Kreditaufnahme

Abschlussvolumen

in Mio € in %

in Mio € in %

Vertragsbestand in %
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Halbjahresbericht 2006 über den Haushaltsablauf des Landes Schleswig-Holstein 

2.3 Schuldenstand

I. Gliederung nach Schuldenarten

Stand:
30.06.2006

in Mio €

Wertpapierschulden (ohne Eigenbestand) 8.180,31 37,65%

inländische Kreditinstitute und Stellen 12.792,38 58,88%
ausländische Kreditinstitute und Stellen 345,00 1,59%

2. Schulden bei öffentlichen Haushalten* 409,20 1,88%

Fundierte Schulden 21.726,89 100,00%

II. Gliederung nach Restlaufzeiten

Stand:
30.06.2006

in Mio €

bis 1 Jahr einschließlich 3.378,21 15,55%

über 1 bis 5 Jahre 8.258,93 38,01%

über 5 Jahre 10.089,75 46,44%

Fundierte Schulden 21.726,89 100,00%

1. Schulden aus Kreditmarktmittel

Schuldscheindarlehen

in %

in %Schuldenstand nach Restlaufzeiten

Schuldenstand nach Schuldenarten

Restlaufzeiten

15,55%

38,01%

46,44%
bis 1 Jahr einschließlich
über 1 bis 5 Jahre
über 5 Jahre
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Finanzministerium
des Landes Schleswig-Holstein

VI 205

Steueraufkommen einschließlich Länderfinanzausgleich
in Schleswig-Holstein

Januar bis Juni 2006
I. Land

Aufkommen Abweichung Aufkommen Abweichung Haushalts- Anteil des
Jun 06 Jan. bis soll kumulierten

gegenüber Jun 06 2006 Aufkommens

Steuerart Jun 06 Jun 05 Jun 05 Jan. bis Jan. bis
gegenüber 

Jan. bis
***) am 

Haushaltssoll

Jun 06 Jun 05 Jun 05 2006
T€ T€ in v.H. T€ T€ in v.H. T€ in v. H.

Gemeinschaftsteuern
(ohne Einfuhrumsatzsteuer)
Lohnsteuer 311.244 301.361 3,3 1.801.389 1.762.124 2,2
Veranlagte Einkommensteuer 262.090 224.675 16,7 175.219 -17.304 -
Nicht veranlagte Ertragsteuern 16.801 17.470 -3,8 86.905 107.536 -19,2
Zinsabschlag 5.263 4.034 30,5 55.214 52.178 5,8
Körperschaftsteuer 148.283 127.551 16,3 366.481 250.847 46,1
Umsatzsteuer 264.797 265.053 -0,1 1.421.058 1.503.316 -5,5
Gewerbesteuerumlage 0 0 - 62.669 59.643 5,1
A Se: Gemeinschaftsteuern 1.008.477 940.144 7,3 3.968.934 3.718.340 6,7

Landessteuern
Vermögensteuer 43 1.796 -97,6 491 3.160 -84,4 2.500 19,7
Erbschaftsteuer 8.172 10.597 -22,9 60.313 76.443 -21,1 157.400 38,3
Grunderwerbsteuer **) 17.205 15.548 10,7 124.381 87.246 42,6 198.100 62,8
Kraftfahrzeugsteuer 25.960 26.830 -3,2 175.873 156.276 12,5 306.600 57,4
Totalisatorsteuer 0 1 - 120 90 33,3 500 23,9
Rennwettsteuer 0 0 - 0 0 0 0 0,0
Lotteriesteuer -1.191 1.254 - 24.973 27.855 -10,3 62.700 39,8
Feuerschutzsteuer 1.170 1.141 2,5 7.748 8.486 -8,7 11.900 65,1
Biersteuer 1.391 1.625 -14,4 6.119 6.813 -10,2 15.100 40,5
B Se: Landessteuern 52.750 58.792 -10,3 400.019 366.369 9,2 754.800 53,0

C Örtliches Aufkommen
    (A + B) 1.061.227 998.936 6,2 4.368.953 4.084.709 7,0

Landesanteil an
Gemeinschaftsteuern
Lohnsteuer*) 96.069 93.298 3,0 583.635 576.295 1,3 1.640.000 48,9
Lohnsteuer-Zerlegung 0 0 - 218.218 220.984 -1,3
Veranlagte Einkommensteuer *) 111.388 95.487 16,7 74.468 -7.355 - 186.700 39,9
Nicht veranlagte Ertragst. *) 2.146 5.447 -60,6 33.026 46.262 -28,6 66.200 49,9
Zinsabschlag 2.316 1.775 30,5 24.294 22.958 5,8 104.000 66,1
Zinsabschlag-Zerlegung 0 0 - 44.409 37.502 18,4
Körperschaftsteuer*) 74.141 63.775 16,3 183.140 125.421 46,0 300.600 71,7
Körperschaftsteuer-Zerlegung 0 0 - 32.405 337 9.530,0
Umsatzsteuer 165.099 191.495 -13,8 755.254 777.986 -2,9 1.386.900 54,5
Einfuhrumsatzsteuer 40.560 53.118 -23,6 266.057 237.926 11,8 497.400 53,5
Gewerbesteuerumlage 0 0 - 18.790 18.482 1,7 142.400 34,3
GewSt Umlageerhöhungsbetrag 0 0 - 30.072 27.088 11,0
D Se: Landesanteil Gem.St. 491.719 504.396 -2,5 2.263.768 2.083.888 8,6 4.324.200 52,4

Steuereinnahmen Land
    (B + D) 544.469 563.188 -3,3 2.663.787 2.450.257 8,7 5.079.000 52,4
E Länderfinanzausgleich lfd.Jahr 36.008 29.878 20,5 72.006 23.742 203,3 95.500 75,4
   Länderfinanzausgleich Vorjahr 0 0 - 0 0 -
F BundesErgZuweisungen 32.673 32.445 0,7 65.037 7.199 803,4 116.200 56,0
G Steuereinnahmen Land
    (B + D + E + F) 613.151 625.511 -2,0 2.800.831 2.481.198 12,9 5.290.700 52,9

*)      Nach Abzug der Erstattungen des Bundesamtes für Finanzen **) Erläuterungen siehe Rückseite
***) Haushaltsansätze berücksichtigen das Ergebnis der Steuerschätzung Mai 2005 sowie veranschlagte Globale Mindereinnahmen im Nachtragsentwurf 20
Absetzungen von der Lohnsteuer(A)
Kindergeld 13.108 14.827 -11,6 85.237 89.777 -5,1
- davon Anteil Schl.-Holst. 5.571 6.301 -11,6 36.226 38.155 -5,1
Vom Landesant. (D) abges.
Ant. Schl.-H. "Familienkassen" 36.568 34.937 4,7 180.559 173.461 4,1
Absetzungen von der veranlagten Einkommensteuer(A)
Eigenheimzulage 2.449 3.312 -26,0 374.850 406.947 -7,9
- davon Anteil Schl.-Holst. 1.041 1.407 -26,0 159.311 172.953 -7,9
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   des Landes Schleswig-Holstein

Steueraufkommen einschließlich Länderfinanzausgleich
in Schleswig-Holstein

Januar bis Juni 2006
II. Bund

Aufkommen Abweichung Aufkommen Abweichung
Jun 06 Jan. bis

gegenüber Jun 06

Steuerart Jun 06 Jun 05 Jun 05 Jan. bis Jan. bis
gegenüber     

Jan. bis
Jun 06 Jun 05 Jun 05

T€ T€ in v.H. T€ T€ in v.H.
Bundesanteil an
Gemeinschaftsteuern
(ohne Einfuhrumsatzsteuer)

Lohnsteuer 132.279 128.079 3,3 770.627 748.903 2,9
Veranlagte Einkommensteuer 111.388 95.487 16,7 69.431 -7.354 -
Nicht veranlagte Ertragsteuern 8.400 8.735 -3,8 43.453 53.768 -19,2
Zinsabschlag 2.316 1.775 30,5 24.294 22.958 5,8
Körperschaftsteuer 74.141 63.775 16,3 183.240 125.423 46,1
Umsatzsteuer 140.562 140.730 -0,1 754.336 798.185 -5,5
Gewerbesteuerumlage 0 -475 - 13.807 14.072 -1,9
A Se: Bundesanteile Gem.St. 469.086 438.106 7,1 1.859.188 1.755.955 5,9

Solidaritätszuschlag
    zur Lohnsteuer 15.672 15.239 2,8 89.133 87.227 2,2
    zur Einkommensteuer 12.972 11.073 17,1 25.438 16.819 51,2
    zur nicht veranl. Ertragsteuer 928 971 -4,4 4.668 5.838 -20,0
    zum Zinsabschlag 289 210 37,5 3.034 2.899 4,7
    zur Körperschaftsteuer 8.145 7.035 15,8 20.561 13.524 52,0
B Se: Solidaritätszuschlag 38.006 34.528 10,1 142.833 126.307 13,1

Summe 507.091 472.634 7,3 2.002.021 1.882.263 6,4

Nachrichtlich:Gemeindeanteile am Steueraufkommen / Zuweisungen aus dem Steueraufkommen
Gemeindeanteil an Lohn-, veranl.Ein-
kommenst. und Zinsabschlag einschl.
ZerlAnt. sowie Kindergeldanteilen 73.852 67.114 10,0 372.527 295.286 26,2
Zuweisung 
Familienleistungsausgleich 5.268 6.183 -14,8 31.606 37.100 -14,8

**) Erläuterung zu S. 1 Grunderwerbsteuer
     "altes Recht"   (3/7) 0 0 0,0 0 6 -99,1
     "altes Recht"   (7/7) 0 0 0,0 0 15 -99,1
     "neues Recht" (7/7) 17.205 15.548 10,7 124.381 87.240 42,6

Spielbankabgabe 2.132 2.359 -9,6 13.253 13.936 -4,9

Finanzministerium

              VI 205
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